
Ich greife die Liane

Und spüre die Leichtigkeit,

je höher ich steige.

Aller Last von all den Tagen und Stunden verloren, 

durch die Nähe zu Gott dort oben. Perfektionismus, 

Selbstzweifel und Unsicherheit, wird zu Leichtigkeit.

Durch diese Nähe fühle ich mich gut,

nicht einsam, nicht traurig,

voll Mut.

Ich fühle mich geborgen,

frei von Kummer und Sorgen.

Doch an Tagen wo die Kraft fehlt,

falle ich von der Liane.

Aber auch dieser Tag zählt,

auch wenn es dich quält.

Es kommen bessere Zeiten,

doch in diesen Zeiten ist Gott da

und du bist ihm nah.

Vertrauen ist der Schlüssel.

Doch wie soll ich vertrauen, auf  mich, 

wenn alles um mich herum viel Größer ist.

Alles um einen herum scheint perfekt.

Wir alle streben nach der Perfektion. 

Perfektion, ein starkes Wort, 

denn gibt‘s sie nicht an jedem Ort. 

Doch nach Finsternis und Dürre, so soll es sein, 

ist die Welt bald wieder ganz im Reinen. 

Bringe deine ganze Kraft mit auf, 

packe an und gib nicht auf. 

So werden deine Handlungen belohnt 

und zeigt dir wo dein Herz nun wohnt. 

Es soll für Willenskraft und Stärke schlagen, 

immer etwas Neues wagen.

Wie man so schön sagt, am morgen,

verfliegen alle deine Sorgen.

Und wenn nicht dann, dann nach 7 Tagen, 

wag das Licht sich am Horizont hervorzuragen.


